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„Wie ertragt ihr das?“
Vor einem Jahr hätte ich gesagt schwer bis gar nicht. Ein extremer Fall musste irgendwann die
Schule verlassen. (Bei allem Verständnis geht es irgendwann eben auch um den Schutz der
anderen.) An den denke ich immer noch oft.

Bei den Großen (ab Klasse  denke ich mit allerdings oft genug „Verdamamtnochmal, deine
besch...Famile ist doch keine Generalvollmacht dafür, sich dauernd daneben zu benehmen.
Schule/Bildund ist deine Chance- und zwar deine einzige!“

Ich bin da aber vermutlich wenig repräsentativ, ich bin selbst mit 16 zu Hause raus.

Was das „Ertragen“ im Moment leichter macht: genervt sein. In unserer 5. ist knapp die Hälfte
der Kinder verhaltensauffällig. Ja, das hat bestimmt Gründe. Ich bin aber an dem Punkt, wo mir
das egal ist.
Ich bin keine Therapeutin. Und im Moment leide ich mit den Kindern in der Klasse, die eigentlich
lernen wollen. Die geduldig darauf warten, dass endlich richtiger Unterricht stattfindet.
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